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MEDIENMITTEILUNG 

Littering in der Schweiz: Nationaler Notstand 
 

 

Das Bundesamt für Umwelt BAFU kam 2011 in einer Studie zum Schluss, dass die Beseitigung der 

gelitterten Abfälle jährlich gesamtschweizerisch rund 200 Mio. Franken kostet. Heute, vier Jahre 

später, kann aufgrund des ungehindert weiter gewachsenen Litteringbergs davon ausgegangen 

werden, dass diese Kosten weiter massiv gestiegen sind. Ein Ende dieser unheilvollen Entwicklung 

zum Schaden unserer Umwelt und unserer Lebensqualität ist nicht abzusehen: griffige Präventions- 

und Sensibilisierungsmassnahmen zur Verhaltensänderung auf nationaler Ebene fehlen.  

 

Derjenige Teil der naturliebenden Bevölkerung, der in seiner Jugendzeit noch die Norm des Nicht-

Litterns verinnerlicht hat, verzweifelt angesichts der zugemüllten Land- und Nationalstrassenränder, 

der mit Müll verunreinigten Wiesen und Felder, Waldränder, Picknickplätze und Parkanlagen. Räumt 

er eigenverantwortlich Strassenränder auf, sind diese ein paar Tage später wiederum voller Müll. 

 

Was ist zu tun? Die Norm des Nicht-Litterns muss wieder in den Köpfen und Herzen der Menschen 

verankert werden. Dies kann nur durch eine nationale Stopp-Littering-Kampagne geschehen, die 

gesamtschweizerisch mit EINEM Logo/Erscheinungsbild/Maskottchen/Identifikationsfigur  auftritt, 

dadurch einen grossen Wiedererkennungseffekt hat und so den Aha-Effekt in der Bevölkerung 

betreffend die Vermeidung von Littering aktiv unterstützt. 

 

 

Häb Sorg zur Umwäut - häb Sorg zu dier! 
 

Eine private Initiative von: 

www.stopp-littering-schweiz.ch 

stopplitteringschweiz@bluewin.ch 
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